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Gesellschaft
für das Schweizerische Landesmuseum

Da die Gesellschaft für das Schweizerische Landesmuseum 1948 aus Anlaß

des Fünfzigjahrjubiläums des Landesmuseums gegründet wurde,
konnte sie mit dem Institut, dem sie dienen will, 1973 ebenfalls einen

Gedenktag begehen: Es war aber erst ein Vierteljahrhundert zu feiern,
und dies geschah in einfachem Rahmen.

Im Jahre 1972 hatte unsere Gesellschaft den Entschluß gefaßt, sich
dem Landesmuseum als finanzieller Träger der Jubiläumsveranstaltungen

von 1973 zur Verfügung zu stellen. Diese administrative und materielle

Regelung hat sich sehr bewährt. Die von der Gesellschaft bei den

Kantonen und der schweizerischen Wirtschaft durchgeführte Geldsammlung

fand ein gutes Echo. Der Ertrag ermöglichte dem Landesmuseum,
die originelle Idee des zweitägigen Besuches von Schulklassen des 11.

Altersjahres im Landesmuseum und in Zürich planmäßig zu verwirklichen.
Der Aktion war ein voller Erfolg beschieden (vgl.S. 19f.). Erfreulicherweise

reichen die zusammengebrachten Mittel, um in den kommenden
Jahren, wenn auch in beschränkterem Ausmaß, ähnliche Schulbesuche

zu wiederholen.
Unsere Gesellschaft hielt aus Anlaß des Jubiläums am 22. Juni 1973

eine außerordentliche Generalversammlung in den Räumen des Museums
ab. Der administrative Teil wurde in willkommener Weise durch eine

Führung der Vizedirektorin des Landesmuseums durch dessen

Jubiläumsausstellung bereichert. Am 31. Oktober vereinigten sich unsere

Mitglieder zur Eröffnung der Sonderausstellung «Weibliche
Handarbeitstechniken» und zu einem anschließenden, höchst stimmungsvollen

kleinen Imbiß im «Kreuzgang» des Museums.
Die Gesellschaft zählte Ende 1973 210 Damen und Herren. Es wäre

außerordentlich erwünscht, wenn die Zahl durch den Beitritt weiterer
Mitglieder vergrößert werden könnte. Denn das Landesmuseum wird
im Laufe der Zeit, bei allem Wohlwollen der zuständigen Behörden,
immer wieder darauf angewiesen sein, für gewisse, vielleicht eher
unkonventionelle Anliegen, denen die Verwaltung nicht entsprechen kann,
Hilfe bei unserer Gesellschaft zu suchen.

Prof. Dr. D. Schwarz, Präsident
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